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Finale

Monatsgedicht Ulrich Weber

Immer wenn die Prämien steigen

Das ist dem Herbst seit Jahren eigen:
Die Krankenkassenprämien steigen.
Das weckt Empörung, Wut und Pein.
Man fragt: Wo hol ich's wieder ein?

und hat - man spürt das so vom Schiff -

das Budget wieder voll im Griff.

Im Migros, Coop und neu im Aldi
strebt man nach möglichst niedern Saldi,
freut sich an grandiosen Schnäppchen,
holt da Rabatt und dort ein Räppchen,

Doch dann erhältst du einen Brief,
und der trifft dich empfindlich tief:
Er kündigt an mit frechem Grinsen
markant erhöhte Wohnungszinsen.
Was eben du hast eingespart,
ist wieder futsch auf diese Art.

Irmas Kiosk Peter Pol/Reto Fontana
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